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Herr Kemmler führte wegweisende Experimente an SIFS Josephson-Kontakten mit 
ferromagnetischer Barriere und an nanostrukturierten supraleitenden Dünnfilmen durch. 
Hierbei gelang erstmals der Nachweis sogenannter 0- gekoppelter SIFS-Kontakte sowie eines 
quasiperiodischen Vortexkristalls in Niob-Filmen mit Penrose-Pinningarrays. Desweiteren hat 
Herr Kemmler erfolgreich die Entwicklung von supraleitenden Mikrofallen für Bose-Einstein-
Kondensate sowie von Einzelelektronenfallen vorangetrieben. Insgesamt haben diese Arbeiten 
den Grundstein für neuartige maßgeschneiderte und kontrollierbare Festkörper-
Quantensysteme und für die integrierte Atomoptik gelegt. 

 
 
 

 
 

 
 


